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Dreikönigsfest

Das Dreikönigsfest oder der Dreikönigstag fällt jedes Jahr auf den 6. Januar.
Dieser Tag bedeutet das Ende der christlichen Weihnachtszeit. Die Christen feiern
die Erscheinung des Herrn und die Offenbarwerdung seiner Göttlichkeit.

An diesem Tag werden die Krippen entfernt, die Weihnachtsbäume und der
Fensterschmuck abgebaut. Am Dreikönigstag ziehen in ganz Deutschland wieder
etwa eine halbe Millionen Mädchen und Jungen von Haus zu Haus um Spenden
für einen guten Zweck (meistens für Kinder in der Dritten Welt) einzusammeln.
Das sind die sogenannten Sternsinger. Sie erzählen bei ihren Hausbesuchen
von der Geschichte der Heiligen Drei Könige, singen Lieder und sagen Sprüche
auf. An die Haustüren schreiben sie mit weißer Kreide die Buchstaben C+M+B.
Diese Anfangsbuchstaben bedeuten „Christus mansionem benedicat“ = Christus
segne dieses Haus.
Quelle: http://www.medienwerkstatt-online.de/lws_wissen/vorlagen/showcard.php?id=15506

Die Geschichte der drei Könige im Gedicht erzählt von
Heinrich Heine

Die Heil’gen Drei Könige aus Morgenland

Die Heil’gen Drei Könige aus Morgenland,
Sie frugen in jedem Städtchen:
„Wo geht der Weg nach Bethlehem,
Ihr lieben Buben und Mädchen?”

Die Jungen und Alten, sie wußten es nicht,
Die Könige zogen weiter;
Sie folgten einem goldenen Stern,
Der leuchtete lieblich und heiter.
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Der Stern blieb stehn über Josephs Haus,
Da sind sie hineingegangen;
Das Öchslein brüllte, das Kindlein schrie,
Die Heil’gen Drei Könige sangen.

Dreikönigskuchen

In der Schweiz werden solche Dreikönigskuchen verkauft und in der Familie
gegessen. Der Kuchen ist ein süsses Hefeteiggebäck, in der Regel mit Rosinen
drin und darauf Hagelzucker und Mandelblättchen. Zum Kuchen gehört eine
Königskrone aus Papier.Im Kuchen drin ist eine Bohne versteckt. Ein winziger
König aus Plastik. Wer diesen König in seinem Kuchenstück findet, bekommt die
Krone aufgesetzt und darf für einen Tag König sein.

Schau Video hier:
https://www.youtube.com/watch?v=8azIfb39qyQ


